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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SG Hausen III : Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III 
Montag, 04.12.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für die SG Hausen III in der Herren 2. Kreisklasse 
Gr. 1

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der Usinger Turn- und
Sportgemeinde 1846 III am Montagabend in den Armen: Eric De Lope hatte gerade sein Einzel
gewonnen und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (19:34
Sätze) in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 Partie gegen die SG Hausen III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III nicht in Bestbesetzung
und mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Stark
und Kallhoff, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Härtel / Klinger
zunächst nicht gut aus, so gewannen Stark / Kallhoff im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Orbán / Oslislok wurden nachfolgend Kröner /
Schmitt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen Punkt beisteuern konnten Micheel / Fiebiger
im Spiel gegen Paikar / De Lope, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange mit Heiko Härtel kämpfen musste
Roland Stark in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging
Stark doch als Außenseiter in das Match. Das war eine ganz schön enge Kiste! Volker Kröner
bekam wenig später seinen Gegner Lutz Orbán beim klaren 1:11, 5:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jürgen Schmitt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Sarah Paikar beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Nils Kallhoff dann gegen Ralf Klinger. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Peter
Micheel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Eric De Lope verlor. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Wolfgang Fiebiger letztlich im Repertoire, um Torsten Oslislok
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Roland Stark bezwang anschließend Lutz Orbán in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stark nun bei 5:13, während Orbán bislang 12
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Volker Kröner verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Heiko Härtel. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Härtel nun bei
13:5 seit Beginn der Serie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Schmitt bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Ralf Klinger dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Nils Kallhoff hatte im Einzel gegen Sarah Paikar am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nach diesem Einzel steht Kallhoff somit bei 7 Siegen
und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Paikar ein 4:2 ausweist. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Micheel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Torsten Oslislok. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Wolfgang Fiebiger letztlich im Repertoire, um Eric De Lope final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Hausen III am 05.12.2023 gegen die Usinger Turn-
und Sportgemeinde 1846 IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.01.2024 gegen die
Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Hausen III

Doppel: Stark / Kallhoff 1:0, Kröner / Schmitt 0:1, Micheel / Fiebiger 0:1 
Einzel: R. Stark 2:0, V. Kröner 0:2, J. Schmitt 1:1, N. Kallhoff 2:0, P. Micheel 0:2, W. Fiebiger 0:2 

 Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III
Doppel: Orbán / Oslislok 1:0, Härtel / Klinger 0:1, Paikar / De Lope 1:0 
Einzel: L. Orbán 1:1, H. Härtel 1:1, R. Klinger 1:1, S. Paikar 0:2, T. Oslislok 2:0, E. Lope 2:0


